
                     

 

 

 

 

Merkblatt Was dürfen Inkassobüros? 

 

 

 

Inkassobüros arbeiten auf Erfolgsbasis; das heisst, sie bekommen 

nur ein Honorar, wenn sie die Forderung auch wirklich eintreiben 

können. Entsprechend aggressiv gehen sie gegen säumige Zahler 

vor. Sie schicken ihnen oft drängende oder drohende Mahnungen, 

belästigen Schuldner auch telefonisch und drohen manchmal sogar 

mit einem Besuch am Arbeitsplatz. Aus Scham schweigen viele 

Betroffene, statt sich zu wehren.  

 

Sie müssen sich Belästigungen nicht gefallen lassen. Sie schulden 

einem Inkassobüro auch keine Auskunft über Ihre finanziellen 

Verhältnisse und müssen keine Unterlagen herausgeben. Suchen 

Sie am besten das Gespräch mit Ihrem ursprünglichen Gläubiger. 

Wenn er die Forderung dem Inkassobüro nicht abgetreten hat, 

unterbreiten Sie ihm einen Zahlungsvorschlag und informieren Sie 

das Inkassobüro, damit es seine Mahnungen einstellt.  

 

Gelingt Ihnen die Einigung nicht, suchen Sie am besten Hilfe bei 

unserer Hotline Konsum oder bei einer seriösen 

Schuldenberatungsstelle. 
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http://beratung.beobachter.ch/outgoing?url=http%3A%2F%2Fwww.schuldenhotline.ch%2Flinks.php&urlText=Schuldenberatungsstelle

